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Mitteilungen des Bürgeramts

Heilbronn gedenkt der Zerstörung vor 78 Jahren
Vor 78 Jahren stand Heilbronn in Flammen: Am Sonntag, 
4.  Dezember, jährt sich der Luftangriff auf die Stadt. Neben der 
Gedenkveranstaltung auf dem Ehrenfriedhof gibt es weitere 
Veranstaltungen, die an die Bombardierung erinnern. 
Um 15 Uhr wird auf dem Ehrenfriedhof im Köpfertal der Toten 
im offiziellen Rahmen gedacht. Die Ansprachen halten Ober-
bürgermeister Harry Mergel und Dekan Christoph Baisch, das 
Schlussgebet spricht Dekan Roland Rossnagel. Eine halbe 
Stunde vor Beginn spielt der Posaunenchor Heilbronn und des 
Bezirks, es singen Mitglieder des Chors am Deutschordens-
münster. Die Verkehrsbetriebe richten für den Anlass wieder 
einen Busverkehr ein: Um 14.25 und 14.40 Uhr fahren ab der 
Haltestelle Harmonie/Kunsthalle Sonderbusse zum Trappen-
see, um 14.30 Uhr auch die Linie 1. Die Rückfahrt ab der Halte-
stelle Trappensee erfolgt um 15.45 und 16.05 Uhr mit Sonder-
bussen sowie um 15.53 Uhr mit der Linie 1. Zwischen Trappen-
see und Ehrenfriedhof pendelt ein Kleinbus. 
Vielfältiges Gedenken am 4. Dezember 
Bei der Bombardierung Heilbronns am 4. Dezember 1944 ver-
loren über 6.500 Menschen ihr Leben, das alte Heilbronn ver-
sank in Schutt und Asche. Zum Gedenken an den Luftangriff 
läuten am Sonntag, 4. Dezember, zweimal die Glocken der 
evangelischen und katholischen Kirchen im Stadtkreis:  
Um 15.05 Uhr und um 19.20 Uhr. Der Weihnachtsmarkt schließt 
bereits um 19 Uhr. In der Kirche St. Peter und Paul findet um 
19 Uhr ein Gottesdienst statt. Traditionell folgt um 20 Uhr das 
Gedenkkonzert des Philharmonischen Chors in der Kilians- 
kirche – in diesem Jahr mit „Ein deutsches Requiem“ von  
Johannes Brahms. Der Eintritt ist kostenpflichtig. 
Das Haus der Stadtgeschichte hat anlässlich des Gedenktages 
bis 20 Uhr geöffnet. Um 17 und 19 Uhr zeigt das Stadtarchiv im 
Archivkino den 23-minütigen Film „Feuersturm. Der Luftkrieg in 
Heilbronn 1944/45“. In einer Leseecke liegen ausgewählte Zeit-
zeugenberichte zu den Geschehnissen des 4. Dezember 1944 
bereit. Außerdem stehen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für 
Fragen zur Verfügung. 
Der Heilbronner Friedensweg will unter dem Motto „Erinnern. 
Erleben. Bewegen“ an die Zerstörung Heilbronns und der Opfer 
erinnern und zugleich ein Bewusstsein dafür schaffen, dass 
Menschen auch heute ganz Ähnliches erleben. Die Aktion von 
katholischer und evangelischer Kirche startet um 18 Uhr im 
Kirchengarten des Heinrich-Fries-Hauses, Bahnhofstraße 13, 
und endet gegen 18.45 Uhr im Deutschhof. 
Auf kurzen Stationen in der Mozartstraße und an der Götzen-
turmbrücke wird berichtet, was die Familie Rosenthal auf ihrer 
Flucht vor nationalsozialistischer Verfolgung zwischen Heil-
bronn und England alles erleben musste. Die Berichte basieren 
auf dem Buch „Liesel, it’s time for you to leave“ von Joachim 
Schlör. 

Bis 19. Januar 2023 Führerschein umtauschen
Mit Direktversand ist nur ein Gang zum Bürgeramt not- 
wendig
Wer zwischen 1959 und 1964 geboren ist, hat noch knapp zwei 
Monate Zeit, um seinen Papierführerschein umzutauschen. Am 
19. Januar 2023 endet die Frist für den Umtausch des grauen, 
rosa oder DDR-Papierführerscheins, informiert das städtische 
Bürgeramt. Dafür bekommen die Führscheininhaber den neuen 
EU-Führerschein in Kartenform. Der neue Führerschein ist  
15 Jahre lang gültig. „Dadurch wird es schwerer, Führerscheine 
zu fälschen, da Passfoto und Personendaten regelmäßig  
aktualisiert werden“, sagt Petra Faber, die als Abteilungsleiterin 
beim Bürgeramt auch für die Führerscheinstelle zuständig ist. 
Die ursprüngliche Fahrerlaubnis bleibe dabei grundsätzlich 
ohne erneute Fahrerlaubnisprüfung oder Eignungsüberprüfung 
bestehen – es wird lediglich das Führerscheindokument ge-
tauscht. Um den neuen Führerschein zu erhalten, müssen die 
Antragsteller persönlich bei einem der Heilbronner Bürgerämter 
vorbeikommen. 

Für den Umtausch wird ein gültiger Personalausweis oder  
Reisepass, ein biometrisches Passfoto und der aktuelle Führer-
schein benötigt. „Wurde der bisherige Führerschein nicht von 
der Stadt Heilbronn ausgestellt, ist außerdem eine Kartei- 
kartenabschrift von der ausstellenden Behörde erforderlich, die 
die Antragsteller zuvor dort anfordern müssen“, betont Faber. 
Die Karteikartenabschrift kann unter anderem telefonisch an-
gefordert werden und wird in der Regel direkt an die Stadt 
Heilbronn geschickt. 
Direktzustellung bei Antragstellung vereinbaren
Damit die Antragsteller nur einmal aufs Amt müssen, wird der 
Führerschein direkt nach der Produktion von der Bundes- 
druckerei per Einwurf-Einschreiben an die Wohnanschrift ge-
sendet. Mit Direktversand kostet der Führerscheinumtausch  
29 Euro statt regulär 24 Euro. Die Antragsteller sparen sich 
damit die Abholung des fertigen Dokuments beim Bürgeramt 
und profitieren gleichzeitig vom zeitlichen Vorteil der direkten 
Lieferung. Auf dem bisherigen Führerschein wird bei der An-
tragstellung eine Ablaufbefristung eingetragen. 
Weitere Informationen, auch zu Erreichbarkeit der Bürgerämter, 
gibt es unter www.heilbronn.de in der Rubrik „Führerschein 
Umtausch“. 

Entfall der Stadtbuslinie 5 wegen andauernd hohem 
Krankenstand beim Fahrpersonal der SWHN
Nachdem es in den letzten Tagen – bedingt durch einen an-
haltend hohen Krankenstand – bereits zu Fahrtausfällen im 
Stadtbusverkehr gekommen ist, sind die Verkehrsbetriebe nun-
mehr gezwungen die Linie 5 seit Montag 28.11.22, zunächst 
bis zu den Weihnachtsferien einzustellen, um den übrigen 
Fahrplan zu stabilisieren. Fahrgäste können jedoch problemlos 
auf die Linien 1 und 13 zwischen Böckingen und Allee/ 
Harmonie und die Linie 31/32 zwischen Allee/Harmonie und 
Industrieplatz sowie die Stadtbahn S 41/42 zwischen Haupt-
bahnhof und Industrieplatz ausweichen. Die Fahrt morgens 
07.04 Uhr ab Jäkleinstraße wird durch einen E-Wagen mit vor-
gezogener Abfahrt 7.02 Uhr bis zum Hauptbahnhof ersetzt, da 
hier die Kapazität für den Schülerverkehr benötigt wird.  
Darüber hinaus werden auf der Linie 1 verstärkt Gelenkbusse 
eingesetzt.

Agentur für Arbeit
Rehabilitanden mit Ausbildung erfolgreich in den Arbeits-
markt gestartet 
Menschen die gesundheitlich beeinträchtigt sind, haben es 
häufig schwerer als andere, ins Berufsleben einzusteigen, eine 
Arbeit zu finden oder zu behalten. Egal, ob eine Behinderung, 
ein Unfall oder eine Erkrankung die Ursachen sind: Die Arbeits-
agentur unterstützt unter bestimmten Voraussetzungen mit 
Maßnahmen der beruflichen Rehabilitation.
Auch für Arbeitgeber bieten sich Vorteile, wenn sie Menschen 
mit Behinderungen einstellen. Sie erhalten hoch motivierte und 
engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Sie gewinnen  
speziell für den Arbeitsplatz vorbereitete Beschäftigte und sie 
können die Leistungsfähigkeit potenzieller Arbeitskräfte  
kostenfrei erproben. Gleichzeitig wirken sie dem Fachkräfte-
mangel entgegen – und sichern sich so passende Arbeitskräfte.
Auch in diesem Jahr haben Absolventinnen und Absolventen 
aus Reha-Maßnahmen erfolgreich dazu beigetragen, Personal-
engpässe bei Betrieben und Unternehmen zu beseitigen.
Im Bezirk der Agentur für Arbeit Heilbronn konnten über  
90 Prozent der Absolventen aus betrieblichen Ausbildungen 
von ihrem Ausbildungsbetrieb übernommen werden oder  
haben im Anschluss an ihre Ausbildung bei einem anderen  
Arbeitgeber in der Region einen Arbeitsplatz gefunden.
Mehr als die Hälft aller Absolventen von betrieblichen und über-
betrieblichen Maßnahmen konnten innerhalb von sechs  
Monaten nach Ende der Maßnahme eine sozialversicherungs-
pflichtige Beschäftigung aufnehmen.
Arbeitgebern, die sich auch für die Beschäftigung von Ab- 
solventen aus Reha-Maßnahmen interessieren oder einem 
Menschen mit Behinderung die Ausbildung ermöglichen  
möchten, steht von der Arbeitsagentur Heilbronn Falk Aschen-

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag: 7.30 bis 
12.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/910011 
Fax 07136/910012, Mobil 0173/3102140  
Alban Hornung, Straßburger Straße 15,  Tel. 90 1040 
Mobil 0151/53201573
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach:  
Bis zur Neubesetzung der Stelle vorübergehend geschlossen.
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0711/7 87 7712

Wichtige Dienste
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brenner, Tel. 07131/969-162 oder E-Mail: Heilbronn.161-Reha@
arbeitsagentur.de) gerne zur Verfügung.
Die Bundesagentur für Arbeit unterstützt mit der Woche der 
Menschen mit Behinderung den Nationalen Aktionsplan der 
Bundesregierung zur Umsetzung der UN-Behindertenrechts-
konvention
Der Arbeitsmarkt im Wandel
Beruflicher Wiedereinstieg leicht gemacht
Online-Seminar
Wer nach einer Familienzeit wieder zurück in den Beruf will, hat 
viele Fragen zur Entwicklung des aktuellen Arbeitsmarktes. 
Wo sind wichtige Informationen zu finden? Was sind die aktu-
ellen Trends und welche Kompetenzen braucht man? Welche 
Chancen gibt es im erlernten Beruf und welche Alternativen 
stehen zur Verfügung?
Im Online-Seminar am Mittwoch, 07. Dezember, von 10 bis 
11  Uhr erfahren die Teilnehmenden Aktuelles rund um den  
Arbeitsmarkt.
Die Veranstaltung findet online statt. Für die Teilnahme wird ein 
internetfähiges Endgerät benötigt. Die Zugangsdaten werden 
mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.
Anmeldung bis 06. Dezember unter https://eveeno.
com/883806480.

Weitere Termine in den Veranstaltungsdatenbanken unter  
www.arbeitsagentur.de. 
Digitale Transformation der Arbeitswelt – Agieren statt  
Reagieren
Online-Seminar am 13. Dezember 
Seit Jahren scheint alles immer schneller und komplexer zu 
werden. Aber nehmen die Geschwindigkeits- und Komplexi-
tätsanforderungen tatsächlich zu? Falls ja, wie kann es ge- 
lingen, Schritt zu halten? Und was bedeutet Komplexität im 
Kontext der digitalen Transformation überhaupt? 
Diese Fragen werden in einem Online-Seminar am Dienstag, 
13. Dezember von 9 bis 13 Uhr beantwortet. Zudem werden in 
einer interaktiven und digitalen Zeitreise Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft beleuchtet, um sowohl Chancen als auch 
Herausforderungen aufzuzeigen. 
Anmeldung bis zum 11. Dezember unter https://eveeno.
com/320289302. 
Die Plätze sind begrenzt. Für die Teilnahme wird ein internet-
fähiges Smartphone, Tablet oder Laptop benötigt. Weitere Ver-
anstaltungen unter www.arbeitsagentur.de.
Der Workshop findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„THINK BIG – Zukunft, Beruf und ich“ statt.
Folgen Sie der Agentur für Arbeit Heilbronn auf Twitter.
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Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0711/7 87 7712

Wichtige Dienste
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Deutsche Rentenversicherung
Bei Umzug: Renten Service neue Adresse mitteilen
Wenn Rentnerinnen und Rentner umziehen, müssen sie ihre 
neue Anschrift auch dem Renten Service der Deutschen Post 
AG mitteilen. Ob sie im Inland umziehen oder auswandern, ist 
dabei egal.
Der Wohnortwechsel wird schriftlich unter Angabe der Renten-
versicherungsnummer mitgeteilt. Vordrucke dafür stehen in  
jeder Postfiliale zur Verfügung. Alternativ kann dem Renten 
Service die neue Anschrift auch online unter www.renten- 
service.com gesendet werden. Der Renten Service leitet diese 
Daten dann automatisch an die Rentenversicherung weiter.
Wichtig: Die Rente kann nur ausgezahlt werden, wenn dem 
Renten Service die aktuelle Adresse vorliegt. Wurde sie nicht 
mitgeteilt und kann sie etwa nach einem Rücklauf der Renten-
anpassungsmitteilung nicht ermittelt werden, stoppt der  
Renten Service die weitere Rentenzahlung, um Überzahlungen 
zu vermeiden. Sobald die neue Adresse beim Renten Service 
vorliegt, wird die Rente wieder überwiesen. Die Adresse des 
zuständigen Renten Services steht im Rentenbescheid und auf 
den jährlichen Rentenanpassungsmitteilungen.
Ehe kaputt? Versorgungsausgleich!
Beim „Versorgungsausgleich“ werden die Renten- und Ver- 
sorgungsansprüche aus der Ehezeit zwischen beiden Partnern 
gleichmäßig aufgeteilt: Jeder bekommt die Hälfte des anderen. 
Geteilt werden etwa Anwartschaften aus der gesetzlichen Ren-
tenversicherung, einem Beamtenverhältnis sowie aus Betriebs-
renten, Riester-Renten oder privaten Versicherungsverträgen.
In vielen Fällen wird durch den Versorgungsausgleich bei einem 
Partner eine eigene Versorgung gebildet oder die bestehende 
erhöht. Haben sich Paare zum Beispiel geeinigt, dass ein  
Elternteil während der Ehe in Teilzeit arbeitet, um die Kinder zu 
erziehen, sollen ihm daraus keine Nachteile für die Rente ent-
stehen. Die Regelungen zum Versorgungsausgleich gelten 
auch für eingetragene Lebenspartnerschaften, die seit dem  
1. Januar 2005 begründet wurden.
Ausführliche Informationen zum Versorgungsausgleich gibt es 
in der kostenlosen Broschüre „Geschiedene: Ausgleich bei der 
Rente“.
Energiepreispauschale kommt automatisch
Alle Personen, die am 1. Dezember 2022 eine gesetzliche 
Rente beziehen, erhalten automatisch die Energiepreis- 
pauschale in Höhe von 300 Euro.
Der Renten Service der Deutschen Post AG überweist die  
Energiepreispauschale bis zum 15. Dezember 2022 als ge- 
sonderte Einmalzahlung auf das Konto, auf das auch die regel-
mäßigen Rentenzahlungen erfolgen. Personen, die erstmals 
Ende Dezember eine Rente bekommen, erhalten die Energie-
preispauschale voraussichtlich Anfang 2023. Auch diese Aus-
zahlung erfolgt automatisch.
Gut zu wissen:
–  Der Anspruch auf die Energiepreispauschale setzt einen 

Wohnsitz in Deutschland voraus.
–  Eheleute erhalten jeweils 300 Euro, sofern beide eine  

eigene Rente beziehen.
–   Es ist unerheblich, ob die Rente befristet oder unbefristet 

geleistet wird.
–  Erhält eine Person mehrere Renten – zum Beispiel eine 

Altersrente und eine Witwenrente – wird die Energiepreis-
pauschale nur einmal gezahlt.

Stadtteilbibliothek
An Worten wachsen – miteinander lesen, 
Di., 06.12.2022, 19 Uhr
Das Konzept des SHARED READING basiert auf der einfachen 
aber kraftvollen Idee, Worte auf sich wirken zu lassen. Gemein-
sam lassen wir uns von Geschichten und Gedichten leiten und 
erleben dabei eine Wirkung, die wohltut. „An Worten wachsen“ 
ist eine erprobte Methode, in einer Atmosphäre unangestreng-
ter Offenheit die Wirkung von Literatur zu erleben. Wer zuhört, 
gehört bereits dazu.
Wie es funktioniert: Menschen kommen in einem geschützten 
Raum zusammen, um gemeinsam eine Geschichte und ein Ge-

dicht laut zu lesen. Dabei halten sie inne, um nachzudenken 
und über das Gelesene und seine Wirkung zu sprechen.
Es ist kein Vorwissen nötig, alle können mitmachen. 
Die passionierte Literaturliebhaberin und Buchhändlerin  
Susanne Andreß sucht die Texte aus, führt durch den Abend 
und begleitet die Gespräche.
Anmeldung: stadtteilbibliothek.biberach@heilbronn.de.
Weihnachtliches Vorlesen und Basteln für Kinder beim  
Biberacher Weihnachtsmarkt
Sa., 10.12.2022, 15.30 – 18 Uhr
Beim Biberacher Weihnachtsmarkt beteiligt sich die Stadtteil-
bibliothek mit einer Vorlese- und Bastelaktion für Kinder:  
Wir lesen für alle Altersgruppen weihnachtliche Geschichten 
vor, schauen uns passende Bilderbücher an und basteln Weih-
nachtskarten.
Alle Kinder sind herzlich willkommen!
Wegen einer Fortbildung ist am Mittwoch, 30. November, 
das Ausweichquartier der Stadtbibliothek, Dammstraße 14 
(Container), geschlossen. 
Ausleihe und Rückgabe von Medien sind dort an diesem 
Tag nicht möglich.

Aqua Fitness Angebote im Hallenbad Biberach
Aqua Fitness ist ein Breitensport für Jung und 
Alt, Menschen jeglichen Fitness-Levels  
können gemeinsam im Wasser trainieren. Die 
gelenkschonenden Bewegungen im Wasser 
sind auch für weniger Trainierte oder Per- 

sonen die schon seit längerer Zeit keinen Sport getrieben  
haben geeignet. Regelmäßige Bewegung im Wasser hilft bei 
der Verringerung von Körperfett und strafft das Bindegewebe. 
Ohne schädliche Nebenwirkungen auf die Wirbelsäule oder die 
Gelenke wird die Muskelkraft, 
die Muskelausdauer und die 
Beweglichkeit verbessert. 
Aqua Fitness steigert die 
Herz-Effizienz, normalisiert 
den Blutdruck und beugt die 
Entstehung von Arterioskle-
rose vor. Zudem reduziert es 
Stress, verbessert die Körper-
haltung und sorgt somit für ein 
positiveres Körpergefühl!
Ab sofort werden die Aqua Fitness-Kurse in Biberach nicht 
mehr als feste Kurse angeboten, sondern als offenes Angebot, 
welches spontan vor Ort zum Eintritt hinzu gebucht werden 
kann. Das Angebot ist durchlaufend, außer an Feiertagen und 
in den Schulferien. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. Der 
große Vorteil: Bei Verhinderung verfallen keine gebuchten Stun-
den! 
Teilnahmegebühr: 5 € zzgl. zum Eintritt.
Und so funktioniert es:
•   An der Kasse kann die Teilnahme am Aqua Power Angebot 

zum Eintritt dazu gebucht werden, die Teilnahmegebühr 
beträgt 5,00 €

•   Alle Teilnehmer erhalten bei Buchung ein Teilnehmer- 
bändchen, welches bei der Kursleitung als Bestätigung 
über die Bezahlung der Teilnahmegebühr vorgezeigt wer-
den muss

•  Eine Voranmeldung ist nicht notwendig!
•   Das Angebot findet durchlaufend statt, außer an Feier- 

tagen und in den Schulferien 
Aqua Fit 
Gesundheitstraining im Flachwasser
Kurstermin: Mittwoch, 9.30 bis 10.15 Uhr
Das Angebot findet durchlaufend statt, außer an Feiertagen 
und in den Schulferien. 
Aqua Power 
Fitnesstraining im Flachwasser
Kurstermin 1: Donnerstag, 19.00 bis 19.45 Uhr
Kurstermin 2: Freitag, 19.00 bis 19.45 Uhr
Das Angebot findet durchlaufend statt, außer an Feiertagen 
und in den Schulferien .
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Alle Informationen zu den Aqua Fitness Angeboten und zu den 
Heilbronner Bädern unter: www.heilbronner-baeder.de.

Volkshochschule

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-871
• per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgendem Kurs sind noch Plätze frei:

S202A703 Lesebiber 
Dienstag, 13.12.2022, 16.00 bis 17.00 Uhr. Spannende Ge-
schichten für mutige Kinder ab sechs Jahren. Kooperation mit 
der Heilbronner Stadtbibliothek, das Angebot ist kostenfrei.
Über Ihre Anmeldung freut sich 
Severine Scheuermann-Guggolz, Zweigstelle Biberach

Schulnachrichten

Grundschule Heilbronn-Biberach
1. Eltern-Treff erfolgreich gestartet
Ein großes Anliegen aus dem Pädagogischen Tag wurde ver-
gangenen Mittwoch erstmals umgesetzt. Der Einladung zum  
1. Elterntreff in die Schulküche folgten insgesamt 16 Mütter 
und Väter. 
In gemütlicher Atmosphäre wurden zunächst bei Glühwein und 
Punsch leckere Plätzchen gebacken und sehr nette Gespräche 
geführt. 
Anschließend gab es ausreichend Gelegenheit die vielfältigen 
Leckereien zu verkosten und dabei noch einen kleinen Input 
zum Thema „Gewaltfreie Kommunikation“ mitzunehmen. 

Frau Sommer, die gemeinsam mit Frau Kalisch, Frau Ostfalk 
und Frau Görmez den Abend organisierte zog folgendes Fazit: 
„Ich fand den Abend wunderbar! Es war eine sehr gemütliche 
Atmosphäre, ein tolles Miteinander und es waren sehr ange-
regte Gespräche. Auch der Input war genau richtig von der 
Länge. Aufkommende Fragen wurden beantwortet, es gab 
Raum für Austausch und Anregungen. Man konnte hinterher 
über einiges nachdenken. Es wurde gelacht, man tauschte sich 
aus und ich bin sehr zufrieden nach Hause gegangen. Fazit: 
Ich freue mich auf das nächste Mal!“ 
Für den nächsten Termin soll das Thema „Medienkonsum“ in 
Fokus stehen. Die Schulküche wird wieder den gemütlichen 
Rahmen bieten und zum gemeinsamen Pizzabacken einladen. 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Organisations-Team 

Aktion zu Fuß zur Schule
Auch in diesem Jahr haben unsere Schüler wieder fleißig an der 
Aktionswoche „Zu Fuß zur Schule“ teilgenommen.
Die Aktion dient nicht nur der Verkehrssicherheit, sie fördert 
auch die Selbstständigkeit und durch die zusätzliche Be- 
wegung auch die Gesundheit.
Mit der Aktionswoche „Zu Fuß zur Schule“ sollen die Schülerin-
nen und Schüler sowie ihre Eltern ermuntert werden, den 
Schulweg zu Fuß zu bewältigen. Für jeden eigenständig zu-
rückgelegten Weg erhielten die Kinder einen Stempel in Form 
eines Fußabdrucks auf ihrer Stempelkarte.
Der Anteil der „Fußgänger“ schwankte dabei zwischen den 
einzelnen Klassen stark.
So kam es zu folgenden Ergebnissen:
Klasse 1a:    43%
Klasse 1b:    42 %
Klasse 2a:    61%
Klasse 2b:    37,5%
Klasse 3a:    61,5 %
Klasse 3b:    76%
Klasse 4a:    92%
Klasse 4b:    40 %
Innerhalb der Klassenstufen erhielten die Kinder der Klassen 
mit dem größeren Laufanteil als kleine Anerkennung einen  
Reflektor-Stern für die Schultasche. Diesen spendete unser 
Förderverein. 
Wir freuen uns schon auf die nächste Aktionswoche.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken Am Plat-
tenwald, Bad Friedrichshall, Haus Nr. 7 oder Am Gesundbrun-
nen, Heilbronn, gegenüber der Kinderklinik , Telefon: 116117
(hier erhält der Anrufer,an Wochenenden und außerhalb der 
Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungszeiten und auch die An-
forderung für medizinische notwendige Hausbesuche wird hier 
vermittelt.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie  
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
03.12.2022 Schloss-Apotheke HN-Kirchhausen
 Schloßstr. 61, 74078 Heilbronn (Kirchhausen)
 Tel. 07066-901234
 Apotheke im Silcherkarree, Waiblinger Str. 2, 

74074 Heilbronn, Tel. 07131-394990
 St. Elisabeth-Apotheke Gundelsheim, Schloß-
 str. 17, 74831 Gundelsheim, Tel. 06269-330
 Burg-Apotheke Möckmühl, Mühlgasse 1– 3, 

74219 Möckmühl, Tel. 06298-5520
04.12.2022 Trauben-Apotheke Neckargartach
 Brückenstr. 1, 74078 Heilbronn (Neckargartach)
 Tel. 07131-23701
 Fleiner Apotheke, Heilbronner Str. 10, 74223 Flein
 Tel. 07131-3826060
 Die Bahnhof-Apotheke Bad Rappenau, Bahn-

hofstr. 9, 74926 Bad Rappenau, 
 Tel. 07264-95040
 Neuberg-Apotheke Oedheim, Hauptstr. 32, 
 74229 Oedheim, Tel. 07136-20553

Diakoniestation Heilbronn-West, 
Pflegebereich Biberach
Tel. 07066-7925
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264-4531 zu erfahren. 
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

 Kirchliche Nach  richten

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 4. Dezember – 2. Advent 
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht.“ 
(Lukas 21,28)
Gottesdienst in Biberach (Böllingertalhalle) 

 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Ökumenischen 
Aktion Eintopf in der Böllingertalhalle näheres im 
unten stehenden Text)

I  In Kirchhausen und Fürfeld finden keine Gottes-
dienste statt.

Gottesdienste am 11. Dezember – 3. Advent 
 9.30 Uhr Biberach, Ev. Kirche (Pfarrer E. Mayer)
 10.30 Uhr Kirchhausen, Ev. D-Bonhoeffer-Kirche 
  (Pfarrer E. Mayer)
 9.30 Uhr Fürfeld, Ev. Kirche (Prädikantin S. Neutz)
Stimmungsvoller Adventsgottesdienst am Samstag,  
3. Dezember, um 15 Uhr
Wie schmeckt Advent, wie riecht Advent, was verbinden wir 
persönlich mit Advent? Diesen Fragen wollen wir nachgehen in 
einem stimmungsvollen Adventsgottesdienst am Samstag,  
3. Dezember, um 15 Uhr in der Ev. Kirche in Biberach.
Nach dem Gottesdienst lädt der Krankenpflegeverein ein zu 
Tee und Gebäck.
Ökumenischer Eintopf – endlich wieder, aber anders
Nach zweijähriger Pause wird es wieder die Ökumenische  
Aktion Eintopf am 2. Advent (04.12.2022) in der Böllingertal-
halle in Biberach geben. 
Es beginnt, wie gewohnt, um 10.30 Uhr mit einem Ökumeni-
schen Gottesdienst. Anschließend um 11.30 Uhr gibt es ein 
gemeinsames Eintopf-Essen.
Leider können am Essen nur diejenigen Personen teilnehmen, 
die sich bis 24.11. angemeldet haben. Der Gottesdienst ist 
aber natürlich auch für „Unangemeldete“ offen!
Näheres unter „Katholische und Evangelische Kirchenge-
meinde“. 
„Café Schwätzle“ öffnet 
Am 4. Dezember 2022 hat das Café Schwätzle wieder geöffnet 
und nimmt am Weihnachtsmarkt teil.
Genießen Sie in netter Runde den Sonntagnachmittag bei  
Kaffee, selbst gebackenen Torten und Kuchen. 
Wir freuen uns Sie ab 14 Uhr begrüßen zu dürfen. 
Sylvia Fritschle und Sabine Brinker mit Team
Auf dem Weg nach Bethlehem
Zu besinnlichen Stunden im Advent laden wir Sie herzlich ein, 
am Montag, 5. und 19. Dezember um 18.30 Uhr in der Ev. 
Kirche.
Advent heißt „Ankunft, Erwartung“. In der hektischen Advents-
zeit innehalten, sich besinnen, Atem holen, kann diese Aspekte 
wieder ganz neu ins Bewusstsein bringen. Hören und erleben, 
was es heißt, auf die Ankunft Jesu zu warten. In Bewegung 
nachspüren, wie es ist, sich auf den Weg zu machen.
Sich selbst eine Stunde Zeit zu schenken, dem Trubel der 
Weihnachtszeit eine Stunde entkommen, kann Kraft für die 
ganze Woche bringen. Am 5. Dezember werden Günther  
Hagmaier und Ingrid Mayer die Adventslieder begleiten. Am  
19. Dezember wird der Kirchenchor für und mit uns singen.
Nach fast 20 Jahren werden dies unsere letzten Advents- 
andachten sein. Wir freuen uns darauf, noch einmal mit Ihnen 
und euch in diesem Rahmen zusammen zu sein.
Elke Heinrich und Ingrid Mayer

Einladung zur Trauergruppe
„Trauer ist keine Krankheit, Trauer benötigt in der Regel keine 
Medikamente und keine Therapie. Trauer darf jedoch Be- 
gleitung erfahren.“
Wenn Sie einen lieben Menschen verloren haben, und seit  
kürzerer oder auch längerer Zeit um ihn trauern, weil er einfach 
unersetzbar fehlt, dann möchten wir Ihnen anbieten, sich mit 
anderen Trauernden auszutauschen.
Wir laden Sie herzlich ein zur Trauergruppe. Am Dienstag,  
6. Dezember, um 15.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in  
Biberach (Erhard-Schnepf-Gasse 3).
An diesem Nachmittag erwarten Sie – ein kurzer geistlicher  
Impuls, – ein kurzer inhaltlicher Vortrag, – der Austausch und 
das Gespräch miteinander – sowie Kaffee und Kuchen.  
Getragen wird die Trauergruppe von der Evangelischen und 
Katholischen Kirchengemeinde sowie dem Ev. Krankenpflege-
verein Biberach.
Falls Sie zum ersten Mal kommen, freuen wir uns über eine 
Rückmeldung bei Frau Juliane Roth, Tel. 0176/67642950, Mail: 
juliane.roth@kpv-biberach.de.
Bei der Gestaltung der Nachmittage wirken mit: Juliane Roth 
(Ev. Krankenpflegeverein), Monika Meergans (Kath. Kirchenge-
meinde) und Erhard Mayer (Ev. Kirchengemeinde).
Als weitere Termine haben wir geplant: Di., 10.01.2023,  
Di., 14.02.2023, Di., 07.03.2023, Di., 04.04.2023.
Kirchenchor
Am Dienstag, 6. Dezember, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus ist die nächste Probe des Kirchenchors.
Kirchengemeinderatssitzung in Biberach
Am Mittwoch, 7. Dezember, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Biberach. Die Sitzung ist öffentlich.
Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen
Am Donnerstag, 8. Dezember um 12.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Biberach. Auf dem Speiseplan stehen: Sternlesuppe, 
Rindsrouladen, Kartoffelbrei und Rotkraut. Zum Nachtisch gibt 
es ein Adventsdessert. Wir freuen uns auf den nächsten Mit-
tagstisch und hoffen, Sie begrüßen zu können. 
Anmelden können Sie sich bis Dienstag, 6. Dezember, im Ev. 
Pfarramt, Tel. 07066/901123 oder bei Ingrid Mayer, Tel. 
07066/9006830.

Katholische und Evangelische Kirchengemeinde
Ökumenischer Eintopf – endlich wieder, aber anders
Nach zweijähriger Pause wird es wieder die Ökumenische  
Aktion Eintopf am 2. Advent (04.12.2022) in der Böllingertal-
halle in Biberach geben. Es beginnt, wie gewohnt, um  
10.30 Uhr mit einem Ökumenischen Gottesdienst. An- 
schließend um 11.30 Uhr gibt es ein gemeinsames Eintopf- 
Essen.
Leider können am Essen nur diejenigen Personen teilnehmen, 
die sich bis 24.11. angemeldet haben. Der Gottesdienst ist 
aber natürlich auch für „Unangemeldete“ offen!
Der Erlös kommt den Hilfswerken „Adveniat“ und „Brot für die 
Welt“ zugute.

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
Heilbronn-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen

Donnerstag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag:   15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 
07131/741-6201, E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn- 
Biberach@drs.de, Homepage: www.se-salzgrund.de
Termine in Kirche und Gemeindehaus
Donnerstag, 01.12.
 15.00 Uhr Spielenachmittag für Erwachsene 
Freitag, 02.12.
 17.00 Uhr Spiel- und Spaßgruppe
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Bonfeld 
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Sonntag, 04.12. – 2. Advent
 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Böllingertal-

halle/im Anschluss Eintopfessen zu Gunsten der 
Hilfswerke Adveniat und Brot für die Welt.

 17.00 Uhr Sternstunde im Advent 
Montag, 05.12.
 09.00 Uhr Krabbelgruppe 
 19.30 Uhr Chorprobe 
Dienstag, 06.12.
 18.00 Uhr Familiengottesdienst
  Wort-Gottes-Feier 
Donnerstag, 08.12.
 19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Sonntag, 11.12. – 3. Advent
 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 17.00 Uhr Sternstunde im Advent 
Was wir Ihnen sagen möchten: 
Werde Sternsinger in Biberach
Für die kommende Sternsingeraktion suchen wir Kinder,  
Jugendliche und Erwachsene, die als Könige, Sternenträger 
und Begleitpersonen den Segen zu den Biberachern bringen. 
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmer/-innen. Nähere Infos gibt 
es unter www.se-salzgrund.de. 
Spielenachmittag für Erwachsene
Karten- und Gesellschaftsspiele liegen für all diejenigen bereit, 
die in geselliger Runde Zeit beim Spielen verbringen möchten. 
Herzliche Einladung in den Konferenzraum des Gemeinde- 
hauses am Donnerstag, 1. Dezember, um 15.00 Uhr.
Gottesdienst in Bonfeld
Die Eucharistiefeier findet während der Renovierung der Kirche 
im Gemeindehaus statt. Am 2. Dezember um 18.00 Uhr in der 
Biberacher Str. 3 in Bonfeld.
Ökumenischer Gottesdienst und Eintopfessen
Zur Unterstützung der Hilfswerke Adveniat und Brot für die 
Welt findet das Eintopfessen am 4. Dezember in der Böllinger-
talhalle statt. Aus frischen Zutaten wird der Eintopf auch als 
vegetarische Variante und als Eintopf zum Mitnehmen im Glas 
angeboten. 
Sternstunden im Advent 
Wir freuen uns auf Besucher, die sich im Advent auf den Weg 
machen, das Besondere dieser Zeit zu spüren. Gemeinde- 
referent Michael Keicher /Wortgottesdienstleiterin Sibylle Harst 
laden ein ...
... zum Innehalten,
... zum Hören biblischer Texte,
... zum Lauschen der Musik,
... zum Schauen des Kerzenlichts,
... zum Beten – in besinnlicher Weise in der Kirche.
Die Sternstunden finden an den Adventssonntagen in der  
Kirche in Biberach statt: 04.12., 11.12., 18.12. – jeweils um 
17.00 Uhr. 
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Das Gremium trifft sich am Donnerstag, 08. Dezember, um 
19.00 Uhr im Saal des Gemeindehauses. Die Tagesordnung 
hängt an der Pinnwand in der Kirche aus.
Hausmeister/-in gesucht
Ab dem 1. Januar bieten wir eine Beschäftigung für eine/n 
Hausmeister/in. 
Alle Details lesen Sie unter www.se-salzgrund.de.

Biberacher Weihnachtsmarkt 2022
Weihnachtsmarkt 2022 – Wo sich das Dorf im Advent trifft
Am Samstag, 10. Dezember, findet der 47. Biberacher Weih-
nachtsmarkt zwischen 15 und 22 Uhr am Schulberg und in den 
Gemeindehäusern statt.
Es erwarten Sie viele Stände mit Kunsthandwerk und man-
chem mehr im Evangelischen Gemeindehaus.
Gegen Hunger und Durst gibt es ein vielfältiges Speisen- 
angebot an den Außenständen und in der Kaffeestube im 
Dachgeschoss des Ev. Gemeindehauses (15 bis 18 Uhr).
–  Um 15 Uhr wird der Weihnachtsmarkt mit Kindergarten-

gruppen und Blockflötenkindern unter dem Weihnachts-
baum am Schulberg eröffnet.

–  Um 16.30 Uhr wird die Grundschule mit ihrem Programm 
in der Kath. Kirche unterhalten.

–  Um 18 Uhr: Offenes Adventssingen mit Liederkranz Alpen-
rose und dem Evangelischen Posaunenchor unter dem 
Weihnachtsbaum am Schulberg.

In der Stadtteil-Bibliothek gibt es „Wintergeschichten und 
Geschichten zur Weihnachtszeit“ um 15.30 Uhr und um 
17.00 Uhr.
Im Gemeindesaal des Katholischen Gemeindezentrums sind 
zwischen 15 und 18 Uhr die Kinder zum Basteln von Koch- 
löffelfiguren (Schneemann/Weihnachtsmann), Rentieren mit 
Schokokugelkörper und/oder Holzstäbchen-Tannenbäumen 
zum Aufhängen eingeladen.
Also nicht vergessen:
Kommen Sie am 3. Advent dorthin „wo sich das Dorf im 
Advent trifft“, beim 47. Biberacher Weihnachtsmarkt zwischen 
15 und 22 Uhr am Schulberg und in den Gemeindehäusern.
Wenn Sie uns einen Korb Holz spenden können und wollen, 
erbitten wir kurze Meldung (siehe unten). Wir danken herzlich 
für die „Wärme-Spende“.
Falls Sie Fragen, Ideen, Anregungen für den Weihnachtsmarkt 
haben oder bei der Organisation des nächsten Weihnachts-
marktes mitmachen wollen, wenden Sie sich bitte an Erhard 
Mayer, Erhard-Schnepf-Gasse 6, Telefon 07066/901123, Mail: 
erhard.mayer@ekbk.de.

Ver  eins  mit  tei  lungen

Ortskartell Heilbronn-Biberach e. V.
Nachbericht zur Hauptversammlung 
Am 21. November fand im ev. Gemeindehaus 
die Hauptversammlung des Ortskartells statt.
Nach den Berichten von Kassier und Schrift-
führer wurde die komplette Vorstandschaft  

                         entlastet.
Bei den anstehenden Wahlen wurden Steffi Schacherl als  
2. Vorsitzende, Ulrich Hofacker als Kassier und Peter Böhringer 
und Eleftherios Krimitzas als Beisitzer in ihren Ämtern bestätigt 
und einstimmig für weitere 2 Jahre gewählt. 
In der Versammlung wurde auch der Zeitraum für den Kultur-
sommer im nächsten Jahr festgelegt. Dieser findet vom  
16. Juni bis zum 14. Juli 2023 statt.
Der nächste Bürgerempfang am 29. Januar 2023 findet nach 
aktuellen Planungen wieder in Präsenz in der Böllingertalhalle 
statt.
Schriftführerin

TSV Biberach
Abteilung Fußball
Reserve dreht Partie 
Nachdem Sieg der Vorwoche 
wollte die Reserve anknüp-
fen und somit die Platzierung 
in den Top 3 festigen. Die punktgleich Gäste 
meldeten Flex und somit hiess es wieder  

                         9 gg. 9.
Das Spiel begann mit viel Ballbesitz für den TSV allerdings 
spielte man zu hektisch und unkonzentriert. So unterliefen sehr 
viele einfache Ballverluste im Spielaufbau. Dennoch hatte man 
deutlich mehr Spielanteile ohne zu klaren Chancen zu kommen. 
So kam aus dem nichts das 0:1 der Gäste per Distanzschuss 
aus rund 35 Metern (15.). Der TSV brauchte ein paar Minuten 
bis man sich dann durch mehrere gefährliche Distanzschüsse 
zurückmeldete und den Gästekeeper prüfte. Dann ganz gros-
ses Glück das die Gäste einen Abwehrfehler nicht zum 0:2 
nutzten. Kurz vor der Pause wurde es spielerisch besser und 
man konnte mit zwei Aktionen andeuten was möglich ist.
In der zweiten Halbzeit kam dann der Schwung der vorher 
fehlte. Endlich wurde mehr Tempo in die Aktionen gebracht und 
kurz und druckvoll gespielt. Die Gäste waren in der Defensive 
gebunden und Biberach kam nicht am sehr starken Gästekee-
per vorbei. Nach 68. Minuten war es dann endlich soweit!  
Danisir verwandelte einen Foulelfmeter zum Ausgleich. Der 
Druck blieb hoch und nach weiteren Chancen erzielte Wagner 
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den umjubelten Führungstreffer (75.). Doch anstatt weiter zu 
spielen stellte der TSV die Offensivbemühungen ein und so 
plätschert das Spiel dahin. Glücklicherweise konnten die Gäste 
den Ballbesitz nicht mehr gefährlich nutzen und mit einem  
Konter in der Nachspielzeit setzte Danisir den 3:1-Schluss-
punkt.
Verdienter Sieg bei dem man sich das Leben selbst schwer 
machte, aber die drei Punkte waren wichtig und nun steht man 
punktgleich mit Dahenfeld auf Platz 1. 
Am kommenden Sonntag steht das letzte Spiel an. Gespielt 
wird um 12 Uhr in Amorbach. Dabei geht‘s auch um Platz 1, 
denn Amorbach rangiert mit 1 Punkt und Spiel weniger hinter 
uns auf Rang 3.
Für die Reserve, Patrick Prötzel
Heimerfolg für Blau-Weiß 
Am vergangenen Sonntag war die zweite Mannschaft der  
SGM Stein/Neuenstadt/Kochertürn zu Gast. Die Gegner  
standen mit 6 Punkten Rückstand auf den TSV auf Platz 10 und 
Biberach wollte diesen Abstand natürlich vergrößern und  
weitere 3 Punkte einfahren. 
Der TSV versuchte von Anfang an das Spiel zu kontrollieren 
und den Gegner laufen zu lassen. Man konnte jeden Angriff 
strukturiert von hinten herausspielen und kam mit Pass- 
kombinationen über außen oft gut Richtung Tor. Es dauerte bis 
zur 27. Minute, als J. Gieray nach schöner Balleroberung und 
Steckpass von J. Mack allein vorm Tor stand und eiskalt zum 
1:0 einschob. Wenige Minuten später konnte man nach starker 
Kombination auf links und butterweicher Flanke von E. Music 
durch P. Fink das 2:0 per Kopf erzielen. Kurze Augenblicke vor 
der Halbzeit musste man aber nach Unaufmerksamkeit nach 
Einwurf den Anschlusstreffer der Gäste hinnehmen. 
Die Gastmannschaft kam besser aus der Kabine raus und die 
ersten 10 Minuten war der TSV eher mit verteidigen beschäf-
tigt. Doch genau in diese Drangphase verwandelte D. Magosch 
in der 59. Minute einen direkten Freistoß zur 3:1-Führung ins 
Tor. Von nun an konnte man wieder befreiter aufspielen, die  
Angriffe des Gegners gut verteidigen, und selbst durch Konter 
für Gefahr sorgen. In der 75. Minute stand P. Juszczak nach 
einem Eckball goldrichtig am zweiten Pfosten und schob ein 
zum 4:1. 
Den Schlusspunkt setzte J. Markel, der nach schönem Pass 
von P. Fink und spitzem Winkel zum 5:1-Endstand treffen 
konnte. Eine gute Leistung von Biberach, die mit drei Punkten 
belohnt wurde. Mit 26 Punkten steht man aktuell auf Platz 5 der 
Tabelle. Diese Woche kommt es zum letzten Hinrundenspiel für  
Blau-Weiß bereits um 12.00 Uhr in Oedheim.
Für die Aktiven, Dominik Magosch
Abt. Turnen

Liebe Sportsfreundinnen und Sportsfreunde,
in dieser Woche möchte ich euch unsere 
Kurse bei unserer lieben Trainerin Grit Markel 
etwas näher bringen. Grit ist bei uns verant-
wortlich für „Faszienyoga and more“ (immer 

montags 20 – 21.30 Uhr) und für „Fit mit Grit“ (immer donners-
tas 8.30 – 9.30 und 19 – 20 Uhr) und sie sagt selbst:
„FIT und GESUND bleiben und das möglichst bis ins hohe  
Alter, am besten täglich Zeit in seine Gesundheit zu investieren, 
das ist seit Jahren mein Lebensmotto und der Grund dafür, 
dass ich nach meinem 40. Lebensjahr die Chance genutzt 
habe, Übungsleiterin beim TSV Biberach zu werden und so 
meine Teilnehmer zu motivieren, selber ein bewusstes und  
gesundes Leben zu führen.
Montagabend beim „ FASZIENYOGA & MORE „ lassen wir zu 
Beginn die Gedanken an die Vergangenheit und die Zukunft los 
und konzentrieren uns ausschließlich auf das „ Hier und Jetzt“ 
mit verschiedenen Achtsamkeitstechniken, damit wir unsere 
Körperwahrnehmung stärken und so dem Alltagsstress entge-
genwirken. Danach rollen wir mit Hilfe unseres Faszienroll-Sets 
bestimmte Körperlinien aus, um die Faszien wieder elastischer 
und unseren Körper widerstandsfähiger zu machen. Beim  
anschließenden Übungsflow dehnen und kräftigen wir die  
Muskulatur und erweitern so unsere Gelenkwinkel. Das er- 
fordert Geduld, Zeit und Ausdauer und viele Wiederholungen. 
Und je anstrengender diese waren, desto schöner ist die Ent-
spannung zum Ausklang, meistens durch eine Phantasiereise.

Am Donnerstag bei „ FIT MIT GRIT „ geht es mehr um die  
Balance, Ausdauer und Kräftigung unseres Körpers. Bei  
diesem abwechslungsreichen Training verwenden wir verschie-
den Hilfsmittel wie z.B. Brasils, Redondobälle, Terrabänder, 
Balancepads und Stepper oder wir nutzen unser eigenes  
Körpergewicht. 
Die Kurse sind für alle geeignet, die gesund und fit bleiben oder 
werden möchten, die gestresst sind, auftanken und ent- 
spannen wollen, egal welchen Geschlechts ab 16 Jahren. 
Schnuppern ist jederzeit bis zu 2-mal erwünscht und bei  
Fragen bin ich unter folgender Nummer zu erreichen: 
015751218808. Nun freue ich mich auf viele neue Gesichter 
und sage danke an alle, die schon meine Kurse besuchen.  
(Grit Markel, zertifizierte Übungsleiterin)“
Ich würde sagen: Das klingt doch genau richtig für alle, die sich 
den ganzen Tag abhetzen und proaktiv Stress abbauen möch-
ten und gerade die Vorweihnachtszeit verlangt uns allen doch 
noch mal die letzten Reserven des Jahres ab. Also nichts wie 
hin, ausprobieren und euch selbst was Gutes tun.
(weitere Infos: www.tsv-biberach.de/turnen)
Die letzte Trainingswoche des Jahres ist übrigens die KW 
50/51. Das letzte Eltern-Kind- und Kinderturnen findet am 
14.12. statt und alle unsere kleinen Turnerinnen und Turner  
bekommen eine Weihnachtsüberraschung.
Mit herzlichen Grüßen für eine sportliche 2. Adventswoche, 
Vanessa Sutoris (stellv. Abteilungsleitung)

Liederkranz Alpenrose 1881 e. V.
Der Liederkranz Alpenrose lädt herzlich 
zum offenen Weihnachtssingen ein! 
Stimmt euch mit uns am Sonntag, dem 
18.  Dezember, ab 16 Uhr auf dem Festplatz 
beim ev. Gemeindehaus auf Weihnachten ein. 

Trefft euch bei einem Glas Punsch oder Glühwein und einer 
heißen Wurst ganz entspannt mit Nachbarn, Bekannten und 
Freund*innen. Gemeinsam singen wir Weihnachtslieder und 
freuen uns auf die Weihnachtsfeiertage. Seid herzlich will- 
kommen!
Andrea Baic und Ilona Nahmer mit dem Vereinsbeirat

Schachfreunde Heilbronn-Biberach
Erfolgreiches Wochenende
In der Jugendbundesliga Süd gewann Biber-
ach daheim gegen den Heilbronner SV 4:2. 
Biberach belegt Platz 3. Es spielten: N. Geltz 
1, S. Triantafillidis 1, R. Späth 0, M. Epp 0,  

J. Martsfeld 1, R. Gerold 1.
Biberach 1 bleibt Tabellenführer in der Landesliga Unterland. 
Willsbach 1 wurde auswärts mit 6,5:1,5 besiegt. Es spielten:  
N. Geltz 1, Ph. Müller 1, O. Zeyer 1, J. Hoffmann remis, A. Arns 
1, D. Rook 1, S. Triantafillidis 0, Dr. H. Warsitz 1kl.
Biberach 3 holt im Derby gegen Bad Wimpfen 3 einen klaren 
Sieg. Das bedeutet Platz 2 in der B-Klasse. Es spielten: S.Iyen-
gar 1, C. Bußhoff remis, M. Ritzert 1, J.-O. Klinger 1, H. Schwab 
1, R. Melzig 1.
Stegstreckerturnier
Eugen Holzinger setzte sich nach 5 Runden mit 4 Pkt. knapp 
durch. Dank besserer Buchholz-Wertung überholte er den  
Führenden Dr. Hubert Warsitz noch. Überraschungsdritter 
wurde Herbert Schwab mit 3,5 Pkt. Plätze 4 – 6 (12 Tn.):  
Prof. Dr. O. Wartlick 3,5, D. Offergeld 2,5, M. Englert 2,5.
Vorschau: 
02.12.2022 
18.00 Uhr Jugendtraining, 
20.15 Uhr Kombinationstraining + Blitzturnier (3 + 2)

VdK-Ortsverband Heilbronn-Biberach
Adventsfeier am kommenden Samstag, 
den 03. Dez. 2022, um 18.00 Uhr im Neben-
zimmer der Stadiongaststätte
Wir freuen uns, dass wir nach zwei Jahren 
Zwangspause endlich wieder unsere Advents-

feier durchführen können. 
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Es gibt einige sehr interessante und angenehme Überraschun-
gen
Über ihre zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.
Der Vorstand
Rückfragen zu unserer Adventsfeier bitte an Tel. 07066/901155, 
mobil 0171/7994478 (auch WhatsApp) oder E-Mail: wolfgang.
kotyrba@vdk.de 

Ev. Krankenpflegeverein
Stimmungsvoller Adventsgottesdienst am 
Samstag, 3. Dezember um 15 Uhr
Wie schmeckt Advent, wie riecht Advent, was 
verbinden wir persönlich mit Advent? Diesen 
Fragen wollen wir nachgehen in einem  

stimmungsvollen Adventsgottesdienst am Samstag,  
3. Dezember um 15 Uhr in der Ev. Kirche in Biberach.
Nach dem Gottesdienst lädt der Krankenpflegeverein ein zu 
Tee und Gebäck.
Einladung zur Trauergruppe
„Trauer ist keine Krankheit, Trauer benötigt in der Regel keine 
Medikamente und keine Therapie. Trauer darf jedoch Be- 
gleitung erfahren.“
Wenn Sie einen lieben Menschen verloren haben, und seit  
kürzerer oder auch längerer Zeit um ihn trauern, weil er einfach 
unersetzbar fehlt, dann möchten wir Ihnen anbieten, sich mit 
anderen Trauernden auszutauschen.
Wir laden Sie herzlich ein zur Trauergruppe. Am Dienstag,  
6. Dezember, um 15.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Biber-
ach (Erhard-Schnepf-Gasse 3).
An diesem Nachmittag erwarten Sie – ein kurzer geistlicher  
Impuls, – ein kurzer inhaltlicher Vortrag, – der Austausch und 
das Gespräch miteinander – sowie Kaffee und Kuchen. Getra-
gen wird die Trauergruppe von der Evangelischen und Katholi-
schen Kirchengemeinde sowie dem Ev. Krankenpflegeverein 
Biberach.
Falls Sie zum ersten Mal kommen, freuen wir uns über eine 
Rückmeldung bei Frau Juliane Roth, Tel. 0176/67642950, Mail: 
juliane.roth@kpv-biberach.de.
Bei der Gestaltung der Nachmittage wirken mit: Juliane Roth 
(Ev. Krankenpflegeverein), Monika Meergans (Kath. Kirchenge-
meinde) und Erhard Mayer (Ev. Kirchengemeinde).
Als weitere Termine haben wir geplant: Di. 10.01.2023,  
Di.14.02.2023, Di. 07.03.2023, Di. 04.04.2023.
Bericht von der Mitgliederversammlung am Sonntag, 
20. November 2022
Der Vorsitzende Pfarrer Erhard Mayer eröffnete um 15 Uhr die 
Versammlung und dankte den Mitarbeiterinnen und Mitar- 
beitern im Verein für ihren Einsatz in diesem Jahr. Schön, dass 
wir wieder mehr Mitglieder begrüßen konnten.
Die Rechnerin Ingrid Mayer stellte das Rechnungsergebnis 
2021 vor und berichtete von der Arbeit des Vereins. U. a. be-
steht unsere Begegnungs- und Betreuungsgruppe „Herzens-
sache“ nun schon ein Jahr. Jeden Donnerstag treffen sich die 
Teilnehmer/-innen von 14 – 17 Uhr in der Keltergasse und ver-
bringen gemeinsam einen schönen Nachmittag. Die aktuelle 
Mitgliederzahl beträgt 238 Mitglieder.
Nach dem Bericht der Kassenprüfer – es gab keine Beanstan-
dungen – wurde die Entlastung der Rechnerin und der Vor- 
sitzenden, Pfarrer Erhard Mayer und Frau Monika Meergans 
vorgenommen. Alle wurden einstimmig entlastet.
Verabschiedet wurde Hans-Jürgen Lutz, der zusammen mit 
Frank Gräßle 20 Jahre lang unsere Kasse prüfte. Er tat dies all 
die Jahre sehr sorgfältig und genau. Für diesen ehrenamtlichen 
Einsatz danken wir ihm ganz herzlich. Als weiterer Kassen- 
prüfer wird nun Rainer Straub das Amt übernehmen.
Der Ausschuss musste in diesem Jahr neu gewählt werden. 
Nach 20 Jahren im Ausschuss gab Traudl Graf ihr Amt ab. Für 
die vielfältige Arbeit im Verein danken wir ihr ganz herzlich.  
Neu kandidierte Erhard Mayer. Gewählt wurden Gertrud Pfeil, 
Elke Heinrich, Ingrid Mayer, Frank Gräßle, Heidi Lutz, Margret 
Göttler, Monika Meergans und Erhard Mayer. Sie wurden ein-
stimmig gewählt und nahmen die Wahl an.
Mit einem Segen beendete Pfarrer Mayer die Versammlung um 
16.10 Uhr.

Unsere Sprechzeiten in der Station, Keltergasse 8
– montags von 9 – 12 Uhr Frau Roth, 
 Besuchsdienst „Die Zeitschenker“
Den kompletten Dezember befindet sich Angelika Ritter im 
Homeoffice. D. h., donnerstags ist keine Sprechstunde, ihre 
Anrufe und Anliegen werden aber wie üblich gehört und be-
antwortet.
hre Ansprechpartnerinnen:
–  Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 
 (Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgruppe)
–  Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)
–  Frau Juliane Roth, Tel: 0176-676 429 50 
 (Besuchsdienst „Die Zeitschenker“)
– Diakoniestation, Tel. 7925

Verein zur Förderung des Schwimmsports im Hallenbad 
Heilbronn-Biberach

Generalversammlung
Einladung zur Generalversammlung am  
Donnerstag, 15. Dezember, 18 Uhr, in der  
Stadion-Gaststätte, Biberach, Bibersteige 15.
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung und Ge-
schäftsbericht, 2. Kassenbericht, 3. Kassen-
prüfung, 4. Entlastung des Kassiers und der 

Vorstandschaft. 
Es müssen neu gewählt werden: Vorsitzende/Vorsitzender, 
Kassier/-in, Schriftführer/-in. 
Wer einen weiteren Punkt auf die Tagesordnung setzen möchte, 
muss dies schriftlich bis Montag, 12. Dezember, bei Monika 
Würth, Kaiserslauterner Straße 47, 74078 Heilbronn, ein- 
reichen. (csa)

Förderverein Freibad Kirchhausen
Antrag auf Filmförderung an die Filmgesellschaft Baden- 
Württemberg; Konzept: Filmserienprojekt: „32 gegen die 
Wildnis“
Format: Reality-Spieleshow; Sender: KirchhausenAction-TV 
(KATV); Reichweite: 30 Millionen Zuschauer (okay: In Wirklich-
keit rund 4000); Regie: D. Gärtner, A. Ritter; Drehbuch: FFK; 
Catering: Freundliche Spenden von „Getränke Mohr“ und 
„LeGourmet“; diverse Kuchenbäcker.
Überblick (frei nach YouTube „7 vs. Wild“): Die Show doku-
mentiert 32 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, welche einzeln 
und nur mit Hilfe ihrer Kleidung und bis zu sieben im Vorfeld 
selbst ausgewählten Werkzeugen an zwei Samstag-Vor- 
mittagen alleine und ohne Kontakt zu anderen Menschen zu-
rechtkommen und durchhalten müssen, um im Finale eine neue 
Badesaison 2023 (nein: Keine Freikarten!) zu ermöglichen.
Konzept 32 Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit unterschied-
lich großer Erfahrung in den Bereichen Heckenschneiden,  
Zerkleinern, Rechen, Laubbläserblasen, Traktorfahren werden 
an einem Samstagvormittag in einem westlichen Teil der Stadt 
Heilbronn in einem Freibad ausgesetzt. Jeder Teilnehmer und 
jede Teilnehmerin darf sich von seinem/ihrem Absetzpunkt  
jeweils entlang des Schwimmbad-Zaunes bewegen und be- 
liebig tief aufs Freibadgelände vordringen oder sich wenige 
Meter vor dem Freibad bewegen. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer können, abgesehen von ihrer Kleidung, bis zu sieben 
Gegenstände mitnehmen, die laut Regelwerk zur Auswahl ste-
hen. Auswählbar sind folgende 7 Werkzeuge: Heckenschnei-
der, Gartenschere, Rechen, Mistgabel, Laubbläser, Traktor mit 
Hänger, Schubkarre.
Das Ziel der Show ist, sich nach der Aussetzung in völliger Iso-
lation in der Wildnis des Freibades zurechtzufinden. Hierzu 
zählen Aufgaben wie u. a.: Durch die Wildnis einen völlig  
zugewachsenen Mülleimer freischneiden; urwaldähnlichen Be-
wuchs an den Rändern des Freibades bändigen; Rosen be-
freien; einen Schnaps trinken (nur volljährige Teilnehmer); Laub 
so lange blasen, bis die Ohren abfallen; Unmengen an Gehölz 
und Laub schnellstmöglich und geschickt mit einer perfiden 
Schubkarre transportieren; sich durch das Freibad mit dem 
Rechen bewegen; Schnitzel oder Gemüseburger oder Kuchen 
unbegrenzt zu futtern, ...
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Durch die Lage an einem Freibadufer ist die Versorgung mit 
Wasser sowie die Möglichkeit zum Angeln gewährleistet. Alter-
nativer Getränkekonsum führt zum vorzeitigen Ausscheiden.
Verlauf der Serien-Staffel 2022: Aufgrund des Konsums von 
Bier, Kaffee und Limonaden kam es zu einem vorzeitigen Aus-
scheiden der meisten erwachsenen Kandidaten in der dies- 
jährigen Herbst-Staffel 2022 der Serie, auch wenn allesamt  
einen unglaublichen Arbeitseinsatz in der Wildnis zeigten.  
Lediglich zwei sehr junge Teilnehmer, Mia und Fynn konnten die 
Jury aufgrund ihres unermüdlichen Fleißes und ihrer nahezu 
grenzenlosen Energie überzeugen und waren die diesjährigen 
eindeutigen Gewinner. Vier vor dem Krieg in der Ukraine  
geflüchtete Mütter mit ihren Kindern waren zudem die Gewin-
nerinnen des Herzens durch ihren Fleiß, ihr Lachen und ihre 
tolle Hilfsbereitschaft.
Ausblick: Die Jury des Vorstandes des Fördervereins Freibad 
Kirchhausen freut sich mit den Teilnehmerinnen und Teil- 
nehmern der diesjährigen Staffel auf eine neue Badesaison 
2023 in einem von der Natur zurückeroberten Freibad.
Weihnachtsmarkt 03./04.12.2022
Am kommenden Wochenende findet endlich wieder der Weih-
nachtsmarkt in Kirchhausen statt. Der FFk wird euch u. a. mit 
weißem (!) Glühwein, Kinderpunsch und salzigen Köstlichkeiten 
wie Currywurst und Pommes verpflegen. Um dies umsetzen zu 
können benötigen wir noch dringend Helfer!
Wer Lust und Zeit hat meldet sich bitte bei uns unter foerder-
verein.freibad.kirchhausen@gmx.de.
Wir freuen uns auf einen gelungenen Weihnachtsmarkt mit  
vielen Besuchern!
Euer FFK

Interessenkreis Heimatgeschichte

Interessenkreis

Heimatgeschichte

BIBeracH

Adventsbrunnen
Seit vergan-
genen Sams-
tag ist er wie-
der aufge-

baut, unser Adventsbrunnen. 
Durch die wie immer gute Zu-
sammenarbeit mit den Land-
frauen konnte auch dieses 
Jahr Altbewährtes mit Neuem 
verbunden werden. So gehen 
die schönen roten Bänder auf 
die Kreativität unserer Land-
frau Marion Wiesmüller zurück. 
An dieser Stelle auch ein Lob 
an unseren Karl-Heinz Pfeil, 
der all die Jahre schon zusam-
men mit seinem Sohn für die 
Beleuchtung und die Kerzen zuständig ist. 

Wir danken auch Erich Schulthes, der zusammen mit seiner 
Frau Margit immer wieder die schönsten Christrosen für den 
Blumenschmuck organisiert.
Allen Biberachern wünschen wir eine ruhige und besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit und wie immer mit den Worten 
unseres Türmers zu schließen ... bleiben Sie uns gewogen.
Interessenkreis Heimatgeschichte und Biberacher Landfrauen
Weihnachtsmarkt am 10. Dezember 
Die Broschüre von der Vorsetz 2020 :“ Wie des woll werdt – die 
Zeit nach 1945“ können Sie zum Preis von 6 Euro bei uns  
erwerben, sowie die Hefte der früheren Vorsetz. 

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Willkommen bei den Landfrauen auf dem 
Biberacher Weihnachtsmarkt! 
Auch in diesem Jahr heißen wir Sie auf dem 
Biberacher Weihnachtsmarkt wieder von 
15.00 – 22.00 Uhr herzlich willkommen. Unser 

Versperstüble im Saal des Gemeindehaus wird in diesem Jahr 
nicht von uns bewirtschaftet. 
Im Außenbereich vor dem Gemeindehaus finden Sie unser 
Glühweinhäusle am gewohnten Standort. Dort bewirten wir Sie 
mit Glühwein, Apfelpunsch und unserem Kultgetränk die 
„Heiße Landfrau“. Als Imbiss bieten wir Ihnen dort lecker  
belegte Seelen an. 
Auch Apfelbrot und Weihnachtsplätzle gibt es bei uns wieder 
zu kaufen.
Schauen Sie doch vorbei, wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Rosemarie Holzbächer (Schriftführerin)

CDU
Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am  
Montag, 5. Dezember 2022, von 17 Uhr bis  
18 Uhr statt.

Der Stadtrat Dr. Albrecht Merkt ist unter der Telefonnummer 
0170/5577061 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen 
gerne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind unter cdu-fraktion-heilbronn.de zu 
finden.
AfD

Bürgersprechstunde am Telefon
Das Mitglied der AfD-Fraktion im Heilbronner 
Gemeinderat, Herr Alfred Dagenbach, steht 
am kommenden Montag, 05.12.2022, von 
17.30 bis 19.00 Uhr in einer Bürgersprech-

stunde am Telefon unter der Tel.-Nummer 07131/92 60 20 für 
Fragen, Anregungen und Anliegen zur Verfügung.
Diese können auch als E-Mail an adagenbach@afd-fraktion.hn 
gesandt werden.

Veranstaltungen in Heilbronn

Ambulanter Hospizdienst Heilbronn e. V.
Trauercafé in Heilbronn  
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante 
Hospizdienst Heilbronn e. V. (in Kooperation mit der Diakonie 
Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all 
das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen. Am 
Sonntag, 04.12.22, von 14.30 – 16.30 Uhr findet das nächste 
Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schellen- 
gasse 9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, das Angebot ist kostenlos. 
Für tagesaktuelle Informationen zu Hygienevorschriften und 
Corona-Regeln stehen wir Ihnen unter Tel. 0176/84657258 
gerne zur Verfügung. 
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Konzert in der Peter-Bruckmann-Schule
Donnerstag, 1. Dezember
Die Oberstufenorchester der Städtischen Musikschule Heil-
bronn präsentieren am Donnerstag, 1. Dezember, 19 Uhr, in der 
Aula der Peter-Bruckmann-Schule die Ergebnisse ihrer Arbeit 
aus den letzten Monaten. 
Die Zuhörer erwartet eine große Bandbreite an musikalischer 
Literatur mit Werken vom Barock bis zur Blütezeit des Swing in 
den 1960er Jahren. Anders als sonst üblich sind dieses Mal 
neben dem Youngster-Orchester und dem Sinfonischen Ju-
gendblasorchester aus dem Bläserbereich auch die Sinfonietta 
und das Jugendsinfonieorchester aus dem Streicherbereich mit 
dabei. Als kleineres Ensemble wird das Saxophon-Quartett der 
Städtischen Musikschule das Konzert bereichern.
Der Eintritt ist frei, Spenden für den Förderkreis der  
Peter-Bruckmann-Schule und den Förderverein der  
Städtischen Musikschule Heilbronn werden erbeten. 
Alle Informationen sind auch online unter https://musikschule.
heilbronn.de zu finden.

Die Ukraine und wir
Dienstag, 6. Dezember: Sabine Adler liest im Literaturhaus
Mit ihrem Sachbuch „Die Ukraine und wir. Deutschlands Ver-
sagen und die Lehren für die Zukunft“ ist Sabine Adler am 
Dienstag, 6. Dezember, um 19 Uhr im Literaturhaus Heilbronn 
zu Gast. Die Lesung findet statt im Rahmen einer Kooperation 
mit der Reinhold-Maier-Stiftung. Lesung und Gespräch werden 
moderiert von Alexander Estis, der im Rahmen des Projekts 
„Hauptstadt der Folgenlosigkeit“ derzeit Stadtschreiber von 
Heilbronn ist.
Deutschland hat versagt, konstatiert Sabine Adler. Der Krieg in 
der Ukraine stellt das politische und wirtschaftliche Handeln 
Deutschlands auf den Prüfstand. Jahrzehntelang wurde über 
den zweitgrößten Staat Europas hinweggeschaut und Russ-
land hofiert. Politische Versäumnisse, Lobbyismus, Doppel- 
moral und ein verlogener Pazifismus waren über weite Strecken 
bestimmend – mit fatalen Folgen. 

Sabine Adler, langjährige Osteuropa-Expertin des Deutsch-
landfunks, zeichnet entscheidende Entwicklungslinien nach, 
die zum Überfall Russlands auf die Ukraine führten: Der Krieg 
in der Ostukraine, die Annexion der Krim, der Euromaidan, die 
Nord-Stream-Abkommen und die der Ukraine verwehrte 
NATO-Mitgliedschaft, die Tschetschenienkriege und der Zerfall 
der Sowjetunion sowie der Zweite Weltkrieg. 
Adler hält der deutschen Ukrainepolitik mit weitreichendem 
Detailkenntnis und historischem Rückblick den Spiegel vor – 
und bietet so die Chance, Lehren für die Zukunft zu ziehen. 
Sabine Adler, 1963 in Zörbig geboren, ist Journalistin und  
Autorin. Als langjährige Osteuropa-Expertin des Deutschland-
funk berichtete sie viele Jahre aus Moskau, war Leiterin des 
Hauptstadtstudios in Berlin mit Schwerpunkt Polen, Belarus, 
baltische Länder und Ukraine.
Für ihre Arbeit wurde sie mehrfach ausgezeichnet u. a. als 
„Politikjournalistin des Jahres“.
Der Eintritt ist kostenfrei. Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl 
ist eine Anmeldung erforderlich unter: https://shop.freiheit.
org/#!/Veranstaltung/A3VGK.

Aqua Movie für Kinder im Soleo Freizeitbad
Kurz vor Weihnachten gibt es nochmal ein richtiges High-
light im Soleo Freizeitbad: Alle Kinder dürfen sich am Sonn-
tag, den 11. Dezember 2022 auf einen ganz besonderen 
 Kino-Nachmitttag freuen – 
denn die Leinwand schwimmt 
im Wasser!
Das SWHN Team und das Ani-
mationsteam von H2O-Fun-
Events haben für diese Kinder-
party ein tolles Programm vor-
bereitet. Bevor der Film be-
ginnt, wird nämlich erstmal 
noch so richtig im Wasser ge-
tobt. 
Es gibt jede Menge actionrei-
che Spiele im Wasser für alle 
Altersgruppen und natürlich wird auch gemeinsam zu beliebten 
Lieblingshits getanzt. 
Wenn es dunkel wird, wird es dann Zeit für den Überraschungs-
film! Drei verschiedene Filme stehen zur Auswahl und alle Kin-
der dürft abstimmen, welchen Film sie sehen wollen. Der Film 
für den am lautesten geklatscht und gejubelt wird gewinnt! 
Danach können sich alle einen Platz im schwimmenden Kino 
suchen: Das Becken ist nämlich voller großer Badeinseln auf 
denen alle bequem Platz nehmen und den Film genießen kön-
nen. Und nicht nur die Kinosessel, auch die Leinwand schwimmt 
im Wasser!
Für die Veranstaltungen gelten die regulären Eintrittspreise, es 
gibt keinen Event- Zuschlag. Tickets gibt es im SWHN Online 
Shop (buchbar ab 10 Tage im Voraus) oder an der Tageskasse 
im Soleo. 
Während der Veranstaltung werden im Soleo Becken ganz, 
oder teilweise gesperrt. Das Sportbecken ist während der Ver-
anstaltung nur eingeschränkt zum Bahnen schwimmen nutz-
bar. 
Aqua Movie für Kinder im Soleo Freizeitbad
–  Sonntag, 11. Dezember 2022,
–  Programm von 14.00 bis 18.00 Uhr,
–  Kinderanimationsprogramm und anschließend ein aktueller 

Überraschungsfilm für Kinder im schwimmenden Kino,
–  Regulärer Eintritt – kein Event-Zuschlag!
Alle Informationen und Tickets im SWHN Online-Shop unter: 
www.heilbronner-baeder.de.
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Sonstiges

Waldschänke wird abgebrochen
Baulicher Zustand zu schlecht für eine Sanierung

Die Waldschänke im Köpfertal 
ist baulich in so schlechtem 
Zustand, dass eine Sanierung 
nicht mehr möglich ist. Der 
Wirtschaftsausschuss stimmte 
deshalb zu, das seit Jahren 
leer stehende Ausflugslokal 
abzubrechen, die Fläche auf-
zuforsten und damit wieder zu 
Wald zu machen. Einen Neu-
bau lässt das Baurecht im  
Naturschutzgebiet Köpfertal 
nicht zu. 
Bei einer gemeinsamen Bege-

hung der Waldschänke mit Vertretern der zuständigen städti-
schen Ämter und Wolfgang Scheidtweiler, Betreiber des  
Heilbronner Parkhotels und Besitzer der Brauerei Palmbräu in 
Eppingen, waren die Schäden und die eingeschränkte Stand-
festigkeit so offensichtlich, dass eine Revitalisierung der Wald-
schänke einvernehmlich ausschied. 
Scheidtweiler hatte vor fünf Jahren öffentlich Interesse an dem 
Lokal bekundet und zuletzt den Neubau einer Blockhütte an-
stelle des jetzigen Gebäudes favorisiert.
Die Geschichte der Waldschänke reicht bis ins Ende des  
19. Jahrhunderts zurück. Bereits 1896 wurde die Genehmigung 
für einen Ausschank erteilt, nachdem dort Militärschießbahnen 
eröffnet worden waren. Mitte der 1970er Jahre baute die Stadt 
die ehemalige Waffenkammer und den Pferdestall zur Wald-
schänke aus und ergänzte eine Toilettenanlage. Lange Zeit war 
das mitten im Wald gelegene Lokal ein beliebtes Ausflugsziel 
der Heilbronner Bevölkerung.
Probleme mit dem mehr als 100 Jahre alten Trinkwasser- 
brunnen führten vor zehn Jahren zur Auflösung des Pacht- 
vertrags zwischen dem damaligen Wirt und der Grundstücks-
eigentümerin Stadt. Schon damals stand ein Abbruch des dem 
Mieter gehörenden Gebäudes im Raum, schließlich setzte sich 
der Wunsch aus der Bevölkerung und dem Gemeinderat nach 
Erhalt des Lokals durch. Weil trotz vieler Bemühungen kein 
Nutzer gefunden wurde, steht das Lokal seit 2012 leer, verfiel 
zusehends und war immer wieder Ziel von Einbrüchen und  
Zerstörung.

Mobile Wache auf dem Weihnachtsmarkt
Kommunaler Ordnungsdienst und Polizei
Das städtische Ordnungsamt und die Polizei haben eine mobile 
Wache auf dem Kiliansplatz eröffnet und sind damit während 
der Öffnungszeiten des Käthchen Weihnachtsmarktes für  
Bürgerinnen und Bürger ansprechbar.
Bei der mobilen Wache handelt es sich um einen umfunktio-
nierten Container der Feuerwehr, der den Beschäftigten des 
Kommunalen Ordnungsdienstes (KOD) sowie den Beamtinnen 
und Beamten des Polizeireviers Heilbronn für die Dauer des 
Weihnachtsmarkts die Möglichkeit bietet, von zentraler Lage 
aus die Streifengänge in der Innenstadt und speziell in der Fuß-
gängerzone zu organisieren. Genauso können die Ordnungs-
hüterinnen und Ordnungshüter anfallende Bürotätigkeiten in 
der Wache erledigen.
“Die Wache ist am Klosterhof auf der Höhe des C & A-Kauf-
hauses gelegen und in der Regel von 11 bis 21 Uhr besetzt“, 
sagt KOD-Leiter Michael Schwihel. „In dieser Zeit sind Bürge-
rinnen und Bürger herzlich dazu eingeladen, das Gespräch mit 
den Ordnungskräften zu suchen.“
Dank tatkräftiger Unterstützung durch die Feuerwehr, das städ-
tische Gebäudemanagement sowie die IT-Abteilung konnte das 
Projekt einer mobilen Wache auf dem Weihnachtsmarkt kurz-
fristig umgesetzt werden.

Die lange leer stehende und 
verfallende Waldschänke im 
Köpfertal wird demnächst ab-
gerissen.
Foto: Stadtarchiv/B. Kimmerle 

Die Aufstellung des Containers dient dabei aber nur als Vorgriff 
auf den demnächst anstehenden Umzug des KOD in das Erd-
geschoss der Lohtorstraße 22 und soll bereits jetzt dazu bei-
tragen, Ordnungsstörungen in der Innenstadt noch konsequen-
ter zu unterbinden und das Sicherheitsempfinden der Bürgerin-
nen und Bürger zu stärken.

Pressemitteilung der ViA6West GmbH + Co. KG
A6-Anschlussstelle Heilbronn/Neckarsulm (37) wegen Bau-
arbeiten teilweise gesperrt
Aufgrund von Arbeiten an der Anschlussstelle Heilbronn/ 
Neckarsulm (37) kommt es nach Mitteilung der Projektgesell-
schaft ViA6West zu temporären Sperrungen der Zu- und Ab-
fahrten. 
Die verkehrlichen Einschränkungen stellen sich wie folgt dar:
Donnerstag, 01.12.2022, 20:00 Uhr – Freitag, 02.12.2022, 
06.00 Uhr: 
Sperrung der A6-Abfahrt (aus Mannheim kommend) in  
Richtung Heilbronn. 
Verkehrsteilnehmer mit Fahrtziel Richtung Heilbronn/B27 kön-
nen an der Anschlussstelle Heilbronn/Neckarsulm zunächst die 
Abfahrt in Richtung Mosbach/B27 nutzen, anschließend die 
Auffahrt in Richtung Mannheim nehmen, um zu der Abfahrt in 
Richtung Heilbronn/B27 zu gelangen.
Sollten die Arbeiten früher als geplant fertiggestellt sein,  
werden die Sperrungen entsprechend zeitnah aufgehoben.
Baustelleninformationen im Internet
Allgemeine Informationen über Straßenbaustellen im Land  
können dem Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes 
Baden-Württemberg unter baustellen-bw.de entnommen  
werden. 
Unter svz-bw.de liefern an verkehrswichtigen Stellen auf Auto-
bahnen und Bundesstraßen installierte Webcams jederzeit  
einen Eindruck von der aktuellen Verkehrslage.

Heilbronner Sportpass verlängert
Kostenlose Jahresmitgliedschaft im Sportverein 
Von American Football über Badminton und Cardio Fitness bis 
Wirbelsäulengymnastik – das Sportangebot der Heilbronner 
Vereine ist riesig. Wer es ausprobieren möchte, kann dazu den 
Heilbronner Sportpass nutzen, der jetzt vom Gemeinderat um 
ein Jahr bis Ende 2023 verlängert wurde. Der Sportpass ge-
währt bis zu sechs Schnuppereinheiten bei den teilnehmenden 
Vereinen und eine Jahresmitgliedschaft im Wert von bis zu 
75 Euro.
Zur Finanzierung des Sportpasses schießt die Stadt Heilbronn 
bis zu 230 000 Euro aus dem Heilbronner Hilfspaket bei. Dieses 
hatte der Gemeinderat im Gesamtumfang von einer Million 
Euro zur Förderung eines kraftvollen Neustarts nach der 
 Corona-Pandemie im vergangenen Jahr geschnürt. „Unser 
 Anliegen, den Vereinen zu helfen, neue Mitglieder zu gewinnen, 
nachdem sie in der Pandemie über 3000 Mitglieder verloren 
hatten, ist mit dem Sportpass aufgegangen“, sagt Bürgermeis-
terin Agnes Christner. „900 neue Mitglieder konnten durch den 
Pass bereits neu geworben werden.“
Der Sportpass liegt als gedruckte Broschüre unter anderem im 
Rathaus und in den Bürgerämtern in den Stadtteilen sowie in 
der Tourist-Info und an zahlreichen weiteren Stellen aus. 
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 Zudem kann der Sportpass auf der Homepage des Stadtver-
bands für Sport unter www.sport-heilbronn.de heruntergeladen 
werden.
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